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Livio und Leandro haben Marsipulami mit Farbe lebendig werden lassen.  

MIT PINSEL, FARBE 
UND KREATIVITÄT

So macht Unterricht Spass: Die Schülerinnen und Schüler des 
Wahlfachs Kunst bringen Farbe in die Bibliothek
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Es ist leise in der Bibliothek in Lenzerheide. 
Tritt man durch die Eingangstür, deutet 
nichts darau hin, dass hier feissig gearbei-
tet wird. Im Untergeschoss verschönern 
Oberstuenschülerinnen und -schüler der 
Schule Lenzerheide gerade die Wände. Sie 
haben das Wahlach Kunst, Gestaltung und 
Layout, das von Patrick Nyeler unterrichtet 
wird, belegt. 
Kaum hörbar streichen die Borsten der 
Pinsel über die weisse Wand, üllen sie 
langsam mit Farbe. Am Ende der Treppe, 
die ins Untergeschoss ührt, nimmt der 
fiegende Harry Potter au seinem Besen 
allmählich Form an. Am Besenstiel klam-
mert sich ein Marsipulami est. Um die 
Ecke entsteht Lucky Luke, die Comicgur, 
die berühmt daür ist, die Pistole schneller 
zu ziehen als ihr eigener Schatten. An der 
Wand über der grossen Sitzgruppe taucht 
bereits Sherlock Holmes au Spurensuche 
au. Und auch der kleine Prinz dar in der 
gemütlichen Leseecke nicht ehlen. 
Au dem Boden vor den Kunstwerken liegt 
Folie, um den Boden vor Farbspritzern zu 
schützen, in einer Kiste stehen kleine 
Farbeimer. Im Nachbarraum ist das 
«Farblager», erzählt Patrick Nyeler und 
weist au einen Tisch, der voller Maluten-
silien und Eimern mit den unterschied-
lichsten Farben ist. Die Farben hat er nach 
den Originalvorlagen anmischen lassen. 
Kleinere Farbschattierungen – heller oder 

auch dunkler – mischen die Jugendlichen 
in Bechern selbst an. Lena, die die 2. Ober-
stue besucht, malt konzentriert an den 
Cowboystieeln von Lucky Luke, steht im-
mer wieder au, geht ein paar Schritte zu-
rück und wirt einen prüenden Blick au
das Gemälde. Dann nimmt sie sich wieder 
die einen Schattierungen vor. Ein Blatt mit 
dem Ausdruck des jeweiligen Motivs hängt 
an der Wand neben den Bildern. Immer 
wieder vergleichen die Schülerinnen und 
Schüler die Vorlage mit ihrem Werk. Hier 
noch ein einer heller Pinselstrich, dort 
noch etwas die Haut ausbessern. Sie wol-
len die Vorlage möglichst genau au die 
Wand bringen. 
Damit das gelingt, war einige Vorarbeit nö-
tig. So wurden die zu gestaltenden Wände 
genau ausgemessen. Bei der Motivauswahl 
liessen sich die Schülerinnen und Schüler 
von der Bibliothek inspirieren – was passt 
in eine Bibliothek thematisch, was regt die 
Fantasie an und hat gleichzeitig einen 
Wiedererkennungswert? Die Jugendlichen 
sammelten verschiedene Ideen – von Figu-
ren, die selbst lesen bis hin zu Blättern, die 
aus Büchern davonfiegen. Schliesslich 
wählten sie ihre Favoriten aus. Doch noch 
mussten die Pinsel und die Farben in der 
Versenkung bleiben. Da die Bibliothek ein 
gemeindeeigenes Gebäude ist, musste der 
ozielle Weg beschritten und das Projekt 
vorgestellt werden. Also ging es ans Visua-

lisieren. Mithile des Programms Procrea-
te erstellten die Jugendlichen mit ihrem 
Lehrer zusammen die massstabsgetreue 
Präsentation der geplanten Bilder. Nach-
dem die Gemeinde dann grünes Licht da-
ür gab, dass die Bilder direkt au die Wän-
de gemalt werden durten, machten sich 
die Schülerinnen und Schüler an die Um-
setzung des Projektes. 
Doch wie kommen die Vorlagen mass-
stabsgetreu in den richtigen Proportionen 
an die Wand? Die Möglichkeit, anhand 
selbst erstellter Muster die Vorlagen zu 
übertragen, el von vornherein aus. «Das 
ging nicht, da die Wände weiss sind – und 
auch bleiben sollten», so Patrick Nyeler. 
Auch die Idee, mithile von Schablonen 
und Spray die Vorlagen zu übertragen, war 
nicht umsetzbar. «Sprayen in geschlosse-
nen Räumen? Das ist keine gute Idee.» 
Schliesslich entschieden sich die Jugendli-
chen ür das Projizieren der Vorlagen au 
die Wände mittels Beamer. Eine nahe lie-
gende Lösung, die dennoch viel Sorgalt 
bedurte. «Wir haben immer wieder nach-
gemessen und justiert, bis es stimmte», so 
Patrick Nyeler. 
Endlich konnten die Schülerinnen und 
Schüler mit ihrer Malarbeit beginnen. Die 
Konturen wurden mit Acrylmarkern au 
die Wände gemalt, immer darau bedacht, 
nicht zu est auzudrücken, um keine aus-
lauende Farbe zu riskieren. Nach vier 

Mithilfe des Programms Procreate wurden die Entwürfe visualisiert und genau berechnet. Bilder Patrick Nyfeler
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Ohne Voranmeldung
Montag bis Samstag durchgehend offen!

HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
SENIOREN-ADVENTSNACHMITTAG
am 6. Dezember 2022, um 14.00 Uhr im 
Schulhaus Lenzerheide.
Die Adventsfeier wird gestaltet durch die 
Evang. und Kath. Kirchengemeinden Vaz / 
Obervaz. Ein herzliches Willkommen zur Se-
nioren-Adventsfeier mit Unterhaltung.
Musik Peter Just und der Schülerchor Len-
zerheide .
Der St. Nikolaus wird die Senioren besuchen.
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisam-
mensein. Für Senioren, denen es nicht mög-
lich ist, mit dem Postauto anzureisen, ist ein 
Fahrdienst möglich.

Tel. 078 218 68 82 oder 079 217 49 80 
Evang. und Kath. Kirchgemeinden Vaz/Obervaz

Theater der Hobbybühne Cazis

J e w e i l s m i t S p e i s , T r a n k u n d To m b o l a

Sie spielt in der Mehrzweckhalle für Sie:

„Es fährt kein Zug nach irgendwo“

Lustspiel in ca. 2 Akten von Winnie Abel

Samstag, 26. November 2022, 20 Uhr
Sonntag, 27. November 2022, 14 Uhr
Freitag, 2. Dezember 2022, 20 Uhr
Samstag, 3. Dezember 2022, 20 Uhr + Tanzmusik von DJ Bruno

wwww.hobbybühne-cazis.ch



Freitag, 25. November 2022 novitats | 5

Doppellektionen sind die Werke schon weit 
fortgeschritten. «Wir haben zum Glück kei-
nen Zeitdruck. Die Jugendlichen können in 
Ruhe und konzentriert arbeiten.» 
Während die Schülerinnen und Schüler an 
ihren Figuren malen, geht Patrick Nyfeler 
immer wieder zu ihnen, gibt Tipps und Hil-
festellungen. Dabei lässt er den Jugendli-
chen den Freiraum, den sie brauchen, um 
ihre Kreativität auszuleben. «Ich zeige ih-
nen Möglichkeiten auf, aber sage nicht, 
das musst Du so oder so machen.»
Hanna und Giannina haben sich mit Sher-
lock Holmes ein schwieriges Motiv ausge-
sucht, mit vielen Schattierungen, feinen Li-
nien. Sie mischen immer wieder neue 
Farbnuancen, vergleichen mit der Vorlage. 
«Detektiv ist ein spannendes Thema», er-
zählt Hanna. «Wenn das Bild fertig ist, 
dann soll Sherlock Holmes hinter dem 
Podest hervorkommen.» 
Unterdessen sitzt Kayra-Sue vor dem klei-
nen Prinzen, malt die Weltkugel aus. Ur-
sprünglich sollte diese pinkfarben sein. 
«Aber das passt nicht zum roten Sofa, also 
haben wir uns für einen Grauton entschie-
den», erzählt Patrick Nyfeler. 
Vom Fusse der Treppe tönt ein freudiges 
«Fertig». Moana hat Harry Potters Haut 
ausgemalt. «Wow», kommt das Lob des 
Lehrers. Nur noch ein paar kleine Korrek-
turen, dann sind sie zufrieden mit der 
Haut des jungen Zauberers. Auch Lena legt 
den Pinsel mit der braunen Farbe zur Sei-
te. Lucky Lukes Cowboystiefel sehen ge-
nau so aus, wie sie sollen. Patrick Nyfeler 
ist begeistert: «Die sind richtig gut gewor-
den».
Ein Blick auf die Wanduhr der Bibliothek – 
und es ist Zeit, zusammenzuräumen. Die 
Pinsel werden ausgewaschen, die Farbdo-
sen und -becher sorgfältig verschlossen, 
die schützenden Folien vom Boden abge-
zogen. Die Malutensilien verschwinden 
wieder im Nebenraum – bis zur nächsten 
Doppelstunde. 
Auch wenn noch einige Pinselstriche feh-
len: Bibliotheksleiterin Anna Fausch hat 
schon jetzt grosse Freude an den neuen 
Kunstwerken an den Wänden der Biblio-
thek. Gemeinsam mit ihrem Team ent-
stand die Idee zur Verschönerung der 
Wände. Und was lag näher, als bei der be-
nachbarten Schule anzufragen? Bei Pat-
rick Nyfeler stiess sie auf offene Ohren. 
Nachdem er mit seinen Schülerinnen und 
Schülern bereits verschiedene Projekte 
umgesetzt hat, sagte er zu. «Da der Platz 
nicht für alle Schülerinnen und Schüler 
ausgereicht hätte, durften sie zwischen 
zwei Projekten wählen – die Bibliotheks-
wände malen oder die Unterführung hin-
ter dem Schulhaus mit der Spraydose ge-
stalten.» Dieses Projekt nimmt der kreative 
Lehrer dann im nächsten Halbjahr mit sei-
nen Schülern in Angriff. 
 NICOLE TRUCKSESS

Mia sucht die passende Farbe aus. 
Konzentriert malt Kayra-Sue am Motiv des kleinen 
Prinzen.

Giannina und Hanna nehmen sich Sherlock 
Holmes vor. Lena und Mia geben Lucky Luke die richtige Farbe.

Patrick Nyfeler gibt Mia und Moana Tipps zur richtigen Schattierung. Bilder Nicole Trucksess


